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Name der Arbeitnehmerin 

 

Adresse der Arbeitnehmerin 

Personalnummer 

 

Arbeitgeber*in 

 

Ansprechpartner*in 

 

Adresse 

 

 

Datum 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit mache ich den individuellen Auskunftsanspruch nach Artikel 7 Absatz 1 

Entgelttransparenzrichtlinie1 geltend. Die unmittelbar wirkende Norm der durch den 

Gesetzgeber nicht fristgerecht umgesetzten Richtlinie konkretisiert den 

Auskunftsanspruch nach § 10 Absatz 1 EntgTranspG.  

Ich bitte um schriftliche Erteilung der entsprechenden Auskunft innerhalb einer 

angemessenen Frist, spätestens jedoch innerhalb von zwei Monaten nach 

Antragstellung, vgl. Artikel 8 Absatz 4 Entgelttransparenzrichtlinie. 

 

I. Angaben zu meiner Person 

 

Name  

Vorname  

Personalnummer (optional)  

Tätigkeit  

Entgeltgruppe / Entgeltstufe  

Einsatzort  

Im Betrieb beschäftigt seit  

 
1 RICHTLINIE (EU) 2023/970 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 10. Mai 2023 zur 
Stärkung der Anwendung des Grundsatzes des gleichen Entgelts für Männer und Frauen bei gleicher oder 
gleichwertiger Arbeit durch Entgelttransparenz und Durchsetzungsmechanismen. 
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Bereits Auskunftsersuchen gestellt? 
Wenn ja, wann? 

 

Wesentliche Änderungen seit dem 
letzten Auskunftsersuchen 

 

 

2. Umfang des Auskunftsanspruchs 

Ich erbitte Auskunft über  

mein individuelles Entgelt inklusive aller Zusatzleistungen wie z.B. 

Zulagen, Bonus, Prämien, Sachleistungen, jeweils getrennt 

aufgeschlüsselt 
☐ 

 

das durchschnittliche Entgelt der Beschäftigten, die gleiche oder 

gleichwertige Arbeit machen, getrennt nach Geschlecht und für die 

Gruppen von Arbeitnehmenden, die gleiche Arbeit oder gleichwertige 

Arbeit verrichten (sog. Vergleichsgruppe).  

Weiterhin ist eine Aufschlüsselung für sämtliche Entgeltbestandteile 

erforderlich. 

Auch wenn nach der Entgelttransparenzrichtlinie bei Antragsstellung 

eine Vergleichstätigkeit nicht mehr vorgetragen werden muss, rege 

ich an, nicht abschließend, die folgende Tätigkeit als gleich 

beziehungsweise gleichwertig zu meiner Tätigkeit anzusehen: 

 

 

 

☐ 

 

 

 

☐ 

 

die objektiven Kriterien und Regeln, nach denen das Entgelt 

festgelegt und entwickelt wird (z.B. Eingruppierungsregeln, 

Leistungskriterien, Zulagenkriterien, Erfahrungsstufen, 

Beförderungsregeln). 

☐ 

 

Ich weise vorsorglich darauf hin, dass  
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• dass meinem Anspruch auf Auskunft nach der Entgelttransparenzrichtlinie weder 

die Unternehmensgröße noch der Mangel an Vergleichspersonen 

entgegengehalten werden kann  

• ich mir bei unzureichenden oder unvollständigen Informationen das Recht auf 

zusätzliche und angemessene Klarstellung sowie auf eine begründete Antwort 

vorbehalte. 

 

3. Datenschutz 

Sollte eine Information dazu führen, dass hierdurch das Entgelt eines 

bestimmbaren Arbeitnehmers offengelegt wird, erbitte ich um entsprechenden 

Hinweis an mich und Übermittlung der Auskunft an meine zuständige 

Arbeitnehmervertretung bzw. die Antidiskriminierungsstelle des Bundes, die mir 

dann lediglich das Ergebnis mitteilen werden 

 

Ort, Datum:  

 

_________________________________________________ 

Unterschrift Arbeitnehmerin 

 

 

 

 


